
Verhaltensweisen für ein 
rattenfreies Wohnumfeld
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Sie möchten keinen Ratten in Ihrer Nachbarschaft begegnen, 
dann lautet das erste Gebot: Füttern Sie Ratten nicht an!

•	 Lebensmittel- und Speisereste gehören weder ins Spül-
becken noch in die Toilette. Sie gelangen so in die Kanali-
sation und sind dort für Ratten ein gefundenes Fressen.

•	 Mülltonnen müssen immer geschlossen sein.
•	 Verwenden Sie ausschließlich geschlossene Komposter 

und werfen Sie nur das darauf, was darauf gehört.
•	 Größere Mengen an Tierfutter müssen in einem  

geschlossenen Behälter gelagert werden.
•	 Auch Vogelfutter schmeckt Ratten vorzüglich, deshalb 

versehen Sie Ihr Vogelhäuschen bitte mit einem  
Kletterschutz.

•	 Achtlos in die Nachbarschaft geworfener Abfall und 
Lebensmittelreste locken Ratten an. Bitte entsorgen Sie 
diese in einem Mülleimer.

Giftköder können zwar helfen, Ratten zu bekämpfen, wenn 
aber Abwasserkanal, Kompost oder Müll einen reich ge-
deckten Tisch bieten, gibt es für die Ratten keinen Grund, 
die ausgelegten Giftköder zu fressen.

Bei Problemen mit Ratten in der Kanalisation wenden Sie 
sich bitte an den Stadtentwässerungsbetrieb: 

Telefon: 0211 89-91 
E-Mail: sebd.kundeninfo@duesseldorf.de

Landeshauptstadt Düsseldorf
Stadtentwässerungsbetrieb
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